
Newsletter: Juli 2024 
in einfacher Sprache 
Einmal im Monat gibt es die Texte der GRÜNEN in einfacher Sprache. Die Texte sind für 

Menschen, die nicht gut lesen können oder nicht perfekt Deutsch können. 

Die Texte handeln von den Ideen der GRÜNEN. 

Die GRÜNEN möchten einfache Texte schreiben, weil alle Menschen gleich wichtig sind. 

 

Sommerpause der Geschäftsstelle 

Vom 08.07.2024 bis 20.08.2024 

Unser Partei Büro ist noch bis zum 20. August geschlossen. 

Aber keine Sorge! Wir sind immer noch für euch da. Ihr könnt uns während der Ferien 

anrufen: 0203-33 00 30 

Oder ihr schreibt uns eine E-Mail: kv@gruene-duisburg.de 

Nutzt die Ferien, um euch zu erholen. Wir freuen uns, euch nach der Pause wieder zu 

sehen! 

 

Stadtradeln in Duisburg 

Vom 31.08. bis 21.09.2024 

Wir machen beim Stadtradeln mit! Ab dem 31.08. radeln wir 21 Tage lang. Tritt in die 

Pedale und sammle Kilometer. Sei in unserem Team "Grüne Duisburg" dabei. So setzen 

wir ein Zeichen für den Klimaschutz. 

Melde dich auf www.stadtradeln.de/duisburg an. Mehr Infos findest du dort auch.  

 

Kreismitglieder-Versammlung im September 

Samstag, den 21.09.2024 

Markiert euch den 21.09.2024 im Kalender! An diesem Tag treffen wir uns zur nächsten 

Kreismitgliederversammlung. Wir bereiten den Wahlkampf für die Stadt vor. Kommt und 

macht mit! Weitere Infos folgen bald – seid gespannt! 

  

mailto:kv@gruene-duisburg.de
https://www.stadtradeln.de/duisburg


Lamya Kaddor 
Abgeordnete im Bundes-Tag 

Seit vielen Jahren frage ich mich, wie wir gemeinsam an schlimme Dinge aus der 

Vergangenheit erinnern können. Wir müssen dabei an die Verbrechen denken und eine 

gute Zukunft für die Überlebenden und ihre Kinder schaffen. Das Erinnern soll uns 

daran erinnern, die wichtigen Werte unserer Demokratie zu schützen. 

Ich bin gerade in Oświęcim, Polen. Hier gab es die schlimmen Konzentrationslager 
Auschwitz I und Auschwitz-Birkenau, wo über eine Million Menschen getötet wurden. 

Diese Orte erinnern uns an die schreckliche Vergangenheit, die wir nie vergessen 

dürfen. 

Heute, am 2. August, erinnern wir uns besonders an die Sinti und Roma. Diese 
Menschen wurden auch im Holocaust verfolgt, aber oft vergessen. Ihre Geschichten 
zeigen uns, wie wichtig es ist, auch die leisen Stimmen zu hören. 

Es hat lange gedauert, bis die Sinti und Roma als Opfer des Holocaust anerkannt 
wurden. Oft bekamen sie keine Entschädigung und leiden bis heute unter Ausgrenzung 

und Gewalt. Deshalb ist dieser Gedenktag so wichtig. Wir trauern gemeinsam und 

passen auf, dass so etwas nie wieder passiert. Das ist unsere Verantwortung. 

 

Felix Banaszak 
Abgeordneter im Bundes-Tag 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

in Berlin ist jetzt die Zeit ohne Sitzungen. Diese Zeit nutze ich zur Erholung und verbringe 

sie mit meiner Tochter. Im August bin ich viel in Duisburg und Nordrhein-Westfalen 

unterwegs. 

Ich lade euch herzlich zum "Bier mit Banaszak" am Mittwoch, 21. August, um 18 Uhr ins 

Brauhaus Walsum ein. Ihr stellt die Fragen, ich zahle die Rechnung! 

Vor meinem Urlaub habe ich ein Interview gegeben. Es geht um die Europawahl, die Ampel 

und andere Themen. 

Hier ist der Link zum Interview: Interview mit Jana Wolf 

Bis bald in Duisburg 

Felix 

https://rp-online.de/politik/deutschland/interviews/gruenen-politiker-felix-banaszak-ueber-die-konsequenzen-aus-der-europawahl_aid-115974577


Jule Wenzel 
Abgeordnete im Land-Tag 

Mit vielen Generationen zusammen in einem Viertel zu wohnen, wird immer wichtiger. 

Das liegt daran, dass Menschen öfter umziehen müssen und es immer mehr ältere 

Menschen gibt. Gemeinsames Zusammen-Wohnen im Viertel kann helfen, gesund zu 

bleiben oder werden, besser gepflegt zu werden, nicht einsam zu sein und besser mit 
wenig Geld zu leben. 

Wir setzen uns dafür ein, dass alle Generationen im Viertel gut zusammenleben und 

versorgt sind. Vom 13. bis 19. August bin ich in NRW unterwegs, um herauszufinden, wie 
man das Leben im Wohn-Vierteln verbessern kann. Ich möchte sehen, wie man für ältere 

Menschen und Familien gute Angebote für ein Zusammenleben machen kann. Diese 

besonderen Wohnviertel nennen wir Quartiere. 

In NRW gibt es viele gute Beispiele von Quartieren für alle Generationen. Diese Quartiere 

sind unterschiedlich – manche sind in der Stadt, andere auf dem Land. Manche sind groß, 

andere klein. Ich werde bald mehr berichten. 

 

GRÜNE Jugend Duisburg 

Im August machen wir Urlaub. Am 2. September starten wir wieder mit einem Treffen. 

Wir freuen uns, euch nach dem Urlaub wieder zu sehen! 

 

Rats-Fraktion Duisburg 

Im Juli trafen sich bei den Grünen viele kluge Frauen. Sie sprachen über Chancen für 
Frauen bei der Arbeit. 

Zu Gast waren Expertinnen. Sie helfen Firmen, familien-freundlicher zu werden. So 
wollen sie mehr Frauen für Jobs gewinnen. 

Sie geben auch praktische Hilfe. Sie betreuen und unterstützen Frauen, die einen Job 
suchen. 

Es wird bald ein weiteres Treffen geben. 


